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Zweite Gelegenheit

Reihe: Widerstand gegen Gott – der Fall Jona (4/5)


Schriftlesung: Jona 3, 1-10


Einleitende Gedanken

Wann durchkreuzte Gott Deine Pläne?


………………………………………………………………………………………………………………


War das eine gute Erfahrung?


………………………………………………………………………………………………………………

Der HERR befahl dem Fisch, ans Ufer zu schwimmen und Jona wieder auszuspucken. Jona 2, 
11.


I. Es geht weiter!

Würdest Du Jona nach seinem Ungehorsam sofort eine wichtige, geistlich anspruchsvolle Aufgabe 
anvertrauen? ………………………………………………………………………………………………..


Was war die Vorraussetzung, dass Gott Jona wieder einsetzte?


………………………………………………………………………………………………………………


Nenne einige Menschen aus der Bibel, die Gott trotz Ungehorsam weiter im Dienst behalten hat:


………………………………………………………………………………………………………………


Nenne Menschen aus der Bibel, die Gott eine vorbildliche Antwort gegeben haben:


………………………………………………………………………………………………………………


Wen hast Du auf die Seite gestellt, weil er einmal ungehorsam war? Du solltest ihm eine Chance 
geben, denn es ist gefährlich, mit Massstäben zu messen, die strenger sind als der Massstab Gottes!


Bibelstellen zum Nachschlagen: 2. Mose 4, 13-14; Lukas 1, 38; Johannes 21, 15-25


II. Beherzte und radikale Aktionen

Wie reagierten die Menschen in Ninive auf die Botschaft von Jona?


………………………………………………………………………………………………………………


………………………………………………………………………………………………………………


Was sollte man mit der Sünde im eigenen Leben tun?


………………………………………………………………………………………………………………


Lebst Du mit einer Sünde, mit der Du genau das tun müsstest? Was hält Dich davon ab?


………………………………………………………………………………………………………………

„Vielleicht lässt Gott sich umstimmen. Vielleicht können wir seinen schweren Zorn besänftigen, 
und er lässt uns am Leben.'“ Jona 3, 9.


Was könnte ein Grund gewesen sein, dass die Niniviten die Botschaft Jonas so ernst nahmen?


………………………………………………………………………………………………………………

Bibelstellen zum Nachschlagen: 1. Mose 19, 14; 2. Mose 37, 34; 1. Könige 21, 27; Nehemia 1, 4; 
Nehemia 9, 1; Esther 4, 1-3, Esther 4, 16; Klagelieder 2, 10; Daniel 9, 3; Lukas 11, 29-30
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III. Herzliche und gnädige Reaktion

Was bewegte Gott dazu, seine Drohung nicht wahr werden zu lassen?


………………………………………………………………………………………………………………


Was ist wichtiger als die äusserlichen Zeichen der Reue?


………………………………………………………………………………………………………………

Zerreisst eure Herzen und nicht eure Kleider!« Ja, kehrt um zum HERRN, eurem Gott! Ihr wisst 
doch: »Er ist voll Liebe und Erbarmen. Er hat Geduld, seine Güte kennt keine Grenzen. Das 
Unheil, das er androht - wie oft tut es ihm leid!« Joel 2, 13


Kann man sich die Gnade Gottes mit einer Methode verdienen?


………………………………………………………………………………………………………………

Den Schuldschein, der uns wegen der nicht befolgten Gesetzesvorschriften belastete, hat er für 
ungültig erklärt. Er hat ihn ans Kreuz genagelt und damit für immer beseitigt. Prediger 2, 14.


Was ist der tiefste Beweggrund Gott, dass er sich gegenüber uns Menschen gnädig erweist?


………………………………………………………………………………………………………………


Was ist der höchste Ausdruck der Menschenliebe Gottes?


………………………………………………………………………………………………………………

Bibelstellen zum Nachschlagen: Joel 2, 13-14; Titus 2, 11; Titus 3, 1-4


Schlussgedanke

 „Nein, nicht siebenmal, sondern siebenundsiebzigmal!“ Matthäus 18, 22.


Bibelstellen zum Nachschlagen: Lukas 11, 32







 


 


Kurze Infos:

Stand Projekt Friesenberg: 

CHF 31'100.- von CHF 60'000.-, vielen Dank!!!

Wir sind dankbar, wenn Sie sich an den Kosten der 

Gemeindearbeit beteiligen (Mehrausgaben per Ende 
September CHF 7’080.-). Beim Ausgang stehen Behälter, in 
die Sie Ihre Gaben einwerfen können – vielen Dank!


Achtung: Nächsten Sonntagnachmittag findet die Verteilung 
der übrigen Sunntigsdate Flyer statt.


Sie können von dieser Predigt eine Kassette oder gleich die 
ganze Reihe (3 Kassetten) bestellen. Die Listen liegen auf 
dem Infotisch.


Sie sind jeden Sonntag zu unseren 
Gottesdiensten willkommen!


www.feg-zuerich.ch

feg-zuerich@gmx.ch

Wir wollen mit Menschen wachsen,


die durch Begegnungen mit uns


zu Jesus finden.

http://www.feg-zuerich.ch
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